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Ich finde die Aufregung darum echt ein bisschen albern muss ich sagen. Eine schlecht
Arbeit kann man auch mit ChatGPT machen. Das ist nur ein Werkzeug. Ich kann mit
meinem Bohrhammer auch ganz viele sinnlose Löcher in die Wand bohren. Dafür
bezahlt mich aber am Ende wahrscheinlich niemand. Genauso wenig, wenn ich die KI
als Werkzeug nicht nutzen kann.

Man sollte lieber lernen, dieses Werkzeug zielführend einzusetzen.

Ich glaube, das ist gerade ne andere Baustelle, auf der du bist.

Hier gibt es keine Aufregung über ChatGPT, sondern über einen Täuschungsversuch mithilfe
von ChatGPT, bzw. auch darüber gibt es in dem Sinne keine Aufregung, ich habe lediglich
gefragt, wie ich jetzt damit umgehe.

Ich benutze ChatGPT selber regelmäßig und habe auch kein Problem damit, wenn Schüler das
benutzen. Aber den Arbeitsauftrag bei ChatGPT einspeisen und das Ergebnis kopieren ist
natürlich nicht zweckdienlich. Davon mal abgesehen: der Umgang mit ChatGPT sollte erlernt
werden, und das natürlich auch an der Schule. Aber das Analysieren von Texten funktioniert ja
auch seit Ewigkeiten ohne ChatGPT und ich sehe da jetzt erst mal keine dringende
Notwendigkeit, dass das jetzt alles mit ChatGPT gemacht werden sollte. Gewisse Basis sollten
auch einfach ohne KI erlernt werden. In Mathe wird der Umgang mit dem Taschenrechner ja
auch erst eingeführt, wenn schriftliches Multiplizieren, Dividieren etc. beherrscht wird.
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